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Vorbemerkungen

Der vorliegende Bericht des Amtes für Statistik Berlin-
Brandenburg (AfS) enthält ausgewählte Ergebnisse der 
Viehbestandserhebung über Schweine im Land Branden-
burg. 
 
Allgemeine Angaben zur Statistik 

 Bezeichnung der Statistik 
Viehbestandserhebung Schweine 

 Berichtszeitpunkt (Erhebungsstichtag) 
3. Mai und 3. November eines jeden Jahres 

 Periodizität 
Die Viehbestandserhebung Schweine wird halbjährlich 
durchgeführt. Seit 2010 gelten höhere Erfassungsgrenzen, 
so dass Vergleiche zu den Vorjahren nur eingeschränkt 
möglich sind. 

 Regionale Gliederung 
Land Brandenburg 

 Erhebungsgesamtheit und Zuordnungsprinzip der 
Erhebungseinheiten 
Zur Grundgesamtheit zählen alle landwirtschaftlichen Be-
triebe mit mindestens 50 Schweinen oder 10 Zuchtsauen. 
Die Erhebung aller Angaben erfolgt nach dem Ort des Be-
triebssitzes. Betriebssitz ist diejenige Gemeinde, in der sich 
die wichtigsten Wirtschaftsgebäude des Betriebes befin-
den. 

 Erhebungseinheiten 
Erhebungseinheiten sind die Betriebe, die eine der o. g. Er-
fassungsgrenzen erreichen oder überschreiten. 
Die Erhebung erfasst die Schweinebestände, die sich zum 
Berichtszeitpunkt im unmittelbaren Besitz des Betriebsin-
habers oder -leiters befinden, ohne Rücksicht auf das Ei-
gentum oder die sonstigen Rechtsgründe des Betriebes. 

 Rechtsgrundlagen 
–  Agrarstatistikgesetz (AgrStatG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 17. Dezember 2009 (BGBl. I 
S. 3886) 
–  Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. Januar 1987 
(BGBl. I S. 462, 565) 
in den jeweils geltenden Fassungen 

 Geheimhaltung und Datenschutz 
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG 
grundsätzlich geheim gehalten. Nur in ausdrücklich gesetz-
lich geregelten Ausnahmefällen dürfen Einzelangaben 
übermittelt werden. Die Namen und Adressen der Befrag-
ten werden in keinem Fall an Dritte weitergegeben. 

Zweck und Ziele der Statistik 

 Erhebungsinhalte 
Erhebungsmerkmale sind die Anzahl der Schweine geglie-
dert nach Alter, Geschlecht, Nutzungszweck, Lebendge-
wicht und Trächtigkeit (Zuchtsauen). 

 Zweck der Statistik 
Aus den Ergebnissen der Erhebung werden Prognosen 
über die Entwicklung auf den Vieh- und Fleischmärkten 

erstellt. Sie bilden damit eine Grundlage für politische  
Entscheidungen auf Landes-, Bundes-, und EU-Ebene. Die 
Ergebnisse werden ferner für die land- und volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen verwendet, bilden eine Grundla-
ge für Versorgungs- und Klimabilanzen und dienen der In-
formation und Beratung in der Landwirtschaft. 

 Hauptnutzer der Statistik 
Zu den Hauptnutzern der Statistik gehören die Europäische 
Kommission, das Bundesministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz (BMELV), das Ministeri-
um für Infrastruktur und Landwirtschaft des Landes Bran-
denburg (MIL) sowie wissenschaftliche Institutionen. Wei-
terhin zählen Kommunen, Verbände, Landwirtschaftskam-
mern und -ämter, Interessenvertretungen, Unternehmen 
und private Auskunftsersuchende, die volks- und landwirt-
schaftlichen sowie die umweltökonomischen Gesamtrech-
nungen zu den Nutzern der Statistik. 

Erhebungsmethodik 

 Art der Datengewinnung 
Die Erhebung der Schweinebestände ist eine dezentrale 
Bundesstatistik. Die Organisation der Datengewinnung ist 
Aufgabe der Statistischen Ämter der Länder. Die Erhebung 
der Angaben erfolgt durch die schriftliche Befragung der 
Betriebe. Für die Auskunftspflichtigen besteht die Möglich-
keit, ihre Meldung auch online abzugeben. 

 Erhebungsinstrumente und Berichtsweg 
Die Erhebungsbögen werden von den Betrieben an die 
Kreiserhebungsstellen zurückgesandt und von hier weiter 
an das AfS geleitet. Nach Eingang im AfS werden die Er-
gebnisse erstellt. 

 Belastung der Auskunftspflichtigen 
Durch Anhebung der Erfassungsgrenzen und Neukonzep-
tion der Stichprobe im Jahr 2010 wurden die Berichtspflich-
tigen stark entlastet. Die Anzahl der zu befragenden Be-
triebe reduzierte sich dadurch bundesweit von 80 000 auf 
unter 20 000. In Brandenburg werden noch knapp 300 Be-
triebe befragt. Kleinere Betriebe, die keinen erheblichen 
Einfluss auf den Gesamtbestand an Schweinen haben, 
werden nicht mehr befragt. 
 
Abweichungen in den Summen erklären sich aus dem 
Runden der Einzelwerte. 

© Amt für Statistik Berlin-Brandenburg — SB C III 2 - j / 11 –  Brandenburg
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2010 2011

Prozent

Schweine insgesamt...............................................  793 389  813 836 2,6

davon

Ferkel unter 20 kg...............................................  276 111  308 852 11,9

Jungschweine bis unter 50 kg.............................  181 083  161 174 – 11,0

Mastschweine.....................................................  236 014  244 187 3,5

davon

50 bis unter 80 kg Lebendgewicht...................  112 007  116 289 3,8

80 bis unter 110 kg Lebendgewicht..................  103 284  99 030 – 4,1

110 kg Lebendgewicht und mehr.....................  20 723  28 868 39,3

Zuchtsauen 50 kg Lebendgewicht und mehr.......  98 607  97 956 – 0,7

davon

trächtige Sauen...............................................  68 616  69 771 1,7

davon  Jungsauen........................................  14 708  14 064 – 4,4

andere Sauen....................................  53 908  55 707 3,3

nicht trächtige Sauen.......................................  29 991  28 185 – 6,0

davon  Jungsauen........................................  14 259  13 485 – 5,4

andere Sauen....................................  15 732  14 700 – 6,6

Eber zur Zucht.....................................................  1 574  1 667 5,9

Anzahl

Schweinebestand im Land Brandenburg am 3. Mai 2001 - 2011

1   Schweinebestand im Land Brandenburg am 3. Mai 2011
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Das Amt für Statistik  
Berlin-Brandenburg 
 
 
Das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg  
ist für beide Länder die zentrale Dienst-
leistungseinrichtung auf dem Gebiet der 
amtlichen Statistik. Das Amt erbringt Ser-
viceleistungen im Bereich Information und 
Analyse für die breite Öffentlichkeit, für al-
le gesellschaftlichen Gruppen sowie für 
Kunden aus Verwaltung und Politik, Wirt-
schaft und Wissenschaft. Kerngeschäft 
des Amtes ist die Durchführung der ge-
setzlich angeordneten amtlichen Statisti-
ken für Berlin und Brandenburg. Das Amt 
erhebt die Daten, bereitet sie auf, inter-
pretiert und analysiert sie und veröffent-
licht die Ergebnisse. Die Grundversor-
gung aller Nutzer mit statistischen Infor-
mationen erfolgt unentgeltlich, im Wesent-
lichen über das Internet und den Informa-
tionsservice. Daneben werden nachfrage- 
und zielgruppenorientierte Standardaus-
wertungen zu Festpreisen angeboten. 
Kundenspezifische Aufbereitung / Bera-
tung zu kostendeckenden Preisen ergänzt 
das Spektrum der Informationsbereitstel-
lung. 
 
 

Amtliche Statistik im Verbund 
Die Statistiken werden bundesweit nach 
einheitlichen Konzepten, Methoden und 
Verfahren arbeitsteilig erstellt. Die statisti-
schen Ämter der Länder sind dabei grund-
sätzlich für die Durchführung der Erhe-
bungen, für die Aufbereitung und Veröf-
fentlichung der Länderergebnisse zustän-
dig. Durch diese Kooperation in einem 
„Statistikverbund“ entstehen für alle Län-
der vergleichbare und zu einem Bundes-
ergebnis zusammenführbare Erhebungs-
resultate. 
 

Produkte  
und Dienstleistungen 
 
 
Informationsservice 
info@statistik-bbb.de  
mit statistischen Informationen für  
jedermann und Beratung sowie maßge-
schneiderte Aufbereitungen von Daten  
über Berlin und Brandenburg. 
Auskunft, Beratung, Pressedienst sowie 
Fachbibliothek. 

 

Standort Potsdam 
Behlertstraße 3a, 14467 Potsdam 
Tel. 0331 8173 - 1777 
Fax 030 9028 - 4091 
Mo – Do 9 – 15 Uhr, Fr 9 – 14 Uhr 

 
 

Standort Berlin 
Alt-Friedrichsfelde 60, 10315 Berlin 

 

Bibliothek  
Tel. 030 9021 - 3540 
Mo – Do 9 – 15 Uhr, Fr 9 – 14 Uhr 

 
Internet-Angebot 
www.statistik-berlin-brandenburg.de  
mit aktuellen Daten, Pressemitteilungen,  
Statistischen Berichten zum kostenlosen  
Herunterladen, regionalstatistischen Informa-
tionen, Wahlstatistiken und -analysen sowie  
einem Überblick über das gesamte Leis-
tungsspektrum des Amtes. 

 
Statistische Jahrbücher 
mit einer Vielzahl von Tabellen aus nahezu 
allen Arbeitsgebieten der amtlichen Statistik. 

 
Statistische Berichte 
mit Ergebnissen der einzelnen Statistiken in 
Tabellen in tiefer sachlicher Gliederung und 
Grafiken zur Veranschaulichung von Entwick-
lungen und Strukturen. 
Mit dieser Reihe werden die bisherigen Veröf-
fentlichungen Statistischer Berichte aus dem 
Landesbetrieb für Datenverarbeitung und  
Statistik Land Brandenburg sowie dem  
Statistischen Landesamt Berlin fortgesetzt. 

 
 

Datenangebot  
aus dem Sachgebiet 
 
 
Informationen zu dieser Veröffentlichung 
Referat 35B 
Tel. 030 9021-3050 
Fax 030 9021-3041 
Birger.Schmidt@statistik-bbb.de 

 
Weitere Veröffentlichungen zum Thema 
Statistische Berichte: 
 Schlachtungen und Fleischerzeugung 
C III 6 

 Viehbestände am 3. November 
C III 3 

 Bodennutzung der landwirtschaftlichen 
    Betriebe 
C I 1 
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